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LIEBE INTERESSIERTE LESERINNEN UND LESER, 
was mag Sie alles „erquicken“, laben, 
stärken, beleben? Reicht Ihnen Was-
ser oder ein Stück Kuchen oder nur die 
Sonne am Meer? Sicher wird es für jeden 
etwas anderes sein. Dennoch befriedigt 
das Materielle nicht in Gänze! Genauer 
betrachtet dies Herr Weismann im 
Andachtstext. Oft begreifen wir erst in 
der Natur, wie wichtig sie für uns Men-
schen ist. Zum Beispiel auch der Liturgie 
eines Gottesdienstes zu folgen, oder sich 
ganz auf ein Konzert einzulassen und 
von der Musik die Seele berühren zu las-
sen. Das alles brauchen wir nicht einmal 
nur für uns, sondern es macht uns frei 
in Herz und Sinn, unseren Nächsten zu 

sehen und für ihn da zu sein. Der Kreis 
schließt sich, indem wir wiederum Dank 
und Wertschätzung erfahren. Schon 
Freundlichkeit steckt an! Auch dazu 
finden Sie wieder reichlich Anregung in 
dieser Ausgabe. Außerdem jährt sich die 
damals erschütternde Selbstverbrennung 
von Pfr. Oskar Brüsewitz. Wie sehen wir 
das im heutigen Kontext? 
Wir wünschen Ihnen in diesem Sommer 
Zeit für sich selbst und auch für andere. 
Lassen Sie sich laben und bekommen Sie 
Kraft für Gutes und Neues, Gott erqui-
cke Ihre Seele!

Herzlichst Ihr Redaktionsteam

WIE WÄR‘S MIT EINER KLEINEN ERQUICKUNG?
Jetzt! - Nicht irgendwann. Das ist eine 
Frage, die fast immer unsere Blicke hel-
ler werden lässt. Nicht selten mit sehn-
süchtigem Seufzen. Je nach dem. Manch-
mal besteht die Erquickung aus einem 
erfrischenden Getränk oder nur einem 
kühlen Raum nach beschwerlichem Weg 
durch die Hitze. Es kann aber auch ein 
Glühwein, ein Ofen oder gar ein warmes 
Bad sein, wenn man gerade ausreichend 
im Kalten „bibbern“ musste. Schon das 
inzwischen altertümlich anmutende 
Wort erquicken, es kommt aus dem 
althochdeutschen irquicken – leben-
dig machen, klingt mir irgendwie erfri-
schend. Martin Luther hat es verwendet 
und mit ihm in seiner Bibelübersetzung 
die deutsche Sprache geprägt. Wie viele 
Menschen haben die Formulierung aus 
dem 23. Psalm verinnerlicht: 

„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts 
mangeln. Er weidet mich auf einer grünen 
Aue und führet mich zum frischen Wasser. 
Er erquickt meine Seele…"
Psalm 23, 1–3 

Und über vielen Kirchenportalen kön-
nen wir das einladende und tröstliche 
Wort Jesu lesen: 

„Kommt her zu mir, alle die ihr mühselig 
und beladen seid; ich will euch erquicken"
Matthäus 11, 28 

Bei uns in der Nähe finden wir diese 
Einladung aus gutem Grund sogar am 
Altar in der Kirche in Naustadt. So schön 
es ist, nach mühsamen Strapazen eine 
körperliche Erquickung zu erfahren, 

noch belebender ist es nämlich, wenn 
unser, aus welchem Grund auch immer, 
bedrücktes mühseliges Wesen wieder 
Erquickung erfährt. Es sind so viele 
Befürchtungen und Sorgen, die unsere 
Schritte schwer werden lassen und dazu 
noch alle hellen Aussichten verstellen. 
Jesus Christus, dargestellt nicht nur am 
Kreuz, sondern oft auch mit geöffneten 
Armen, verkörpert die Zusage Gottes, 
dass er es doch gut mit uns meint und 
auch macht. Was könnte uns wirklich 
mehr erquicken, ermutigen und Kraft 
für Leib und Seele geben? Ob im All-
tag oder bald im Urlaub: Lassen Sie die 
Kirche nicht aus! Bleiben Sie hartnäckig, 
wenn sie sich gerade verschlossen oder 
ramponiert zeigt. Es ist ein Haus Gottes 
mit segensreicher Geschichte und eben 
jener so besonderen Einladung ihres 
Herrn. Auch wenn gerade nicht gepre-
digt wird: Schon ein wenig Ihrer stillen 
Zeit zusammen mit der Verkündigung 
und Ausstrahlung des Raumes kann Sie 
erquicken. Und das heißt dann: Je nach 
dem, was Sie gerade besonders brau-
chen: Ihren Geist erfrischen oder Ihr 
Herz erwärmen. Auf jeden Fall verstellte 
Aussichten eröffnen. 

Matthias Weismann,  
Superintendent i.R.

Die Uhr vom Titelbild und diese Eule können wir in unseren Kirchgemeinden finden. 
Wer weiß es? Auflösung folgt im nächsten Heft.
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KARSTEN VOIGT
Ein Kantor – Eine Ära von 30 Jahren –  
ein Dank
	
 Sonntag, 23. August  

14:00 Uhr, Frauenkirche 
Gottesdienst zur Verabschiedung von 
Kantor Karsten Voigt

Der Name ist nicht nur bekannt in Mei-
ßen. Karsten Voigt steht für außerge-
wöhnliche Musikprojekte, eigene Ora-
torien, Orgelkonzertvarianten, 
Musicals, Theaterprojekte, 
Chorvielfalt, Musikpä-
dagogik und großes 
christlich geprägtes 
Engagement. Unter 
seiner Ägide gab 
es eine schaffens-
kraftvolle Kan-
toreiarbeit. Gottes 
Wort im musikali-
schen Gewand sollte 
tief in die Herzen der 
Menschen dringen, sie viel-
leicht tragen. Immer wieder lud 
er Musikinteressierte zum praktischen 
Musizieren ein. Die „Neue Kantorei St. 
Afra“ umfasst mehrere Gruppen: den 
Chor für traditionelle und moderne Kir-
chenmusik, den Gospelchor, die Kinder-
chöre für unterschiedliche Altersgrup-
pen, mehrere Instrumentalgruppen. Alle 
haben ein unnachahmliches Feeling und 
schenken unvergessliche Gemeinschaft. 
Immer wieder neue Ideen, immer wie-
der ließ Karsten Voigt sich neu inspirie-
ren, von anderen Ländern, Musikstilen 
und neuen zeitgenössischen Komponis-
ten. Wer erinnert sich nicht dankbar an 
seine unzähligen Aufführungen, die Herz 
und Seele von Musikern wie Besuchern 

gleichermaßen berührten. Er entwickelte 
seit dem Jahr 2000 die Osternachtsmesse 
mit unterschiedlichen Werken und Stil-
richtungen. Moderne Adventsmusiken 
wie die „Weihnachtskantate für junge 
Leute“ mischten sich unter klassische 
Werke. 
Er war Netzwerker in Bezug auf Theater 
und Schauspiel, bemerkenswert die Auf-
führung „Vogelhochzeit“ von Wellmann 

2024 zur Langen Nacht. Auch 
große klassische Werke 

kamen zur Aufführung 
wie die „Schöpfung“ 

von Haydn 2015, mit 
stehenden Ovatio-
nen des Publikums 
und der „Elias“ 
von Mendelssohn 
2019 oder die gran-

diose Aufführung 
der Krönungsmesse 

von Mozart 2020.
Ich erinnere an eine Gene-

ralprobe, in der wenig zufrie-
denstellend war und alle gefrustet in die 
Pause gingen. Karsten Voigt bildete mit 
uns vor Beginn einen Kreis und fand 
Worte, die uns beflügelten und motiviert 
ins Konzert gehen ließen. Es funktio-
nierte sagenhaft, jedes Solo perfekt, auch 
die wenigen Bass- und Tenorstimmen 
meisterhaft voluminös! Er konnte begeis-
tern, entscheidende Hinweise geben, auch 
zum Auswendiglernen von Texten, eine 
Sprache für Kinder finden und oft auch 
geduldig mit deren Eltern umgehen. Er 
traute Menschen etwas zu, ermutigte und 
schaffte gute Bedingungen zum Proben. 
Er prägte die Kirchgemeinde, brachte sich 
auch mit seiner geistlichen Dimension ein, 

gestaltete Konfirmanden- und Chorrüst-
zeiten, Krippenspiele, Ostsee-Konzerte. 
Unvergesslich waren auch die Abende der 
Begegnung fürs Ehrenamt im Theater. Er 
organisierte Sponsoren für Auftritte von 
Musikern vor Pflegeheimen, in der für 
alle schweren Pandemiezeit, die auch die 
Kantorenarbeit durch seinen Erfindungs-
reichtum und Engagement überstand. Er 
war auch einer der Gründer des Förder-
verein Frauenkirche e.V. für die so wich-
tige Restaurierung von Kirche, Orgel und 

Porzellanglockenspiel. Das 
Ergebnis letztes Jahr war 
überragend! Wie dankt 
man einem Menschen, der 
sich mit so vielen Fähig-
keiten, verwurzelt in sei-
nem christlichen Glauben, 
für die Kirchgemeinde und 
die Menschen, auch weit 
darüber hinaus, in dieser 
langen Zeit eingesetzt hat? 
Ist die Aufzählung schon 

Dank genug? Ich weiß es nicht. Aber ich 
weiß, dass er in seiner Bescheidenheit 
ohnehin keine große Würdigung möchte, 
geschweige denn erwartet. 
Wünschen aber wollen wir Gottes reichen 
Segen für einen Neubeginn. Weiter gute 
Ideen für neue Projekte und viel Freude 
bei der Gestaltung. Im Herzen werden 
viele verbunden bleiben! 

Herzlichst Frank Höhme        
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KIRCHENVORSTAND
	
 2. Juni, 30. Juni und 1. September  

jeweils um 19:30 Uhr
im Pfarrhaus Dresdner Straße 26

HAUSKREIS CÖLLN 
	
 Donnerstag, 25. Juni 

Das Gespräch Jesu mit der Frau am 
Jakobsbrunnen,  Johannes 4 

	
 Donnerstag, 16. Juli 
Johannesstift, Johannesstr. 9
Teilnahme am Gemeindeabend

	
 Donnerstag, 20. August
Der Beitrag des Hiobbuches zur Frage, 
warum Gott so viel Leid zulässt

jeweils 19:30 Uhr 
bei Familie Voigt, Dresdner Straße 28

GEMEINDEABEND
	
 Donnerstag, 16. Juli

19:30 Uhr, Johannesstift
Katharina von Gersdorf – Vortrag und 
Buchlesung von Andreas Tasche über 
eine einflussreiche Frau des Pietismus 
und prägende Großmutter Zinzendorfs.

GOTTESDIENST  
SENIORENZENTRUM 
„LOUISE OTTO-PETERS“
	
 25. Juni, 27. August  

donnerstags, jeweils 15:00 Uhr 

GOTTESDIENST IM 
SENIORENPARK CARPE DIEM
	
 18. Juni, 20. August  

jeweils 10:00 Uhr
Dresdner Str. 34 mit Pfrn. Henke

OFFENE KIRCHEN
	
 Dienstag  bis Donnerstag

11:00 – 16:00 Uhr, Johanneskirche
Gerne vermitteln wir auch Führungen 
zur außergewöhnlichen Ausgestaltung 
der Kirche. Jeden Mittwoch und Don-
nerstag laden wir wieder um 12.00 Uhr 
zur Orgelmusik mit Jürgen Lembcke ein.
Die Urbanskirche und die Auferste-
hungskapelle sind weiterhin zum Gebet 
und zur Stillen Einkehr geöffnet. 

GEBETSZEITEN IN DER  
URBANSKIRCHE
	
 Montag bis Freitag

12:00 Uhr Mittagsgebet 
18:00 Uhr Abendgebet

CAFÉ INTERNATIONAL
	
 dienstags, 14:00 Uhr

Johannesstift 
Das Café International findet dienstags 
um 14.00 Uhr im Johannesstift statt. 
Dazu sind alle Interessierten aus nah und 
fern herzlich eingeladen. In den Monaten 
Juli und August macht das Café Sommer-
pause. Ab Dienstag, den 1. September 
begrüßt das Team wieder seine Gäste. 
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BESUCHSDIENSTKREIS
Der Besuchsdienstkreis trifft sich wieder 
im August nach Absprache im Pfarrhaus, 
Dresdner Straße 26. Wir freuen uns über 
Menschen, die gerne diese Arbeit unterstüt-
zen. Bitte melden Sie sich bei Pfrn. Henke.

GOTTESDIENST  
EINMAL ANDERS 
Lobpreisgottesdienste
	
 Samstag, 4. Juli und 15. August

19:00 Uhr, Johanneskirche
Es ist immer spannend, wie dieser Gottes-
dienst wird, immer wieder ist er anders, 
aber immer mit frischer Lobpreismusik, 
spannenden Themen und interessanten 
Menschen. Nicht zu verachten sind die 
Mocktails am Ende des Abends und die 
Möglichkeit für sich beten zu lassen oder 
sich segnen zu lassen. 
Kommen Sie doch einfach vorbei!   

POTLUCK 
gemeinsames Essen nach dem Gottesdienst
	
 9. August

In der Regel (Ausnahmen bestätigen die 
Regel) gibt es nach dem Gottesdienst 
am Sonntag, die Möglichkeit zu einer 
Tasse Kaffee oder Tee und einem Stück 
Kuchen etc. Manchmal gibt es auch ein 
gemeinsames Mittagessen, zu dem die 
Gottesdienstbesucher selbst beitragen. 
Denn jeder bringt das mit, was er kann 
und wovon er denkt, dass es den anderen 
schmeckt. Dazu gehört auch ein bisschen 
Glück – also POTLUCK (=Topfglück). 
Der nächste Potluck findet am 9. August 
statt. Bei schönem Wetter im Pfarrgarten, 
Dresdner Straße. Herzliche Einladung.

RÜCKBLICK 
Kindergottesdienst zum Weltgebetstag  
der Frauen
Am 1. März haben wir anlässlich des 
Weltgebetstages der Frauen einen bun-
ten Kindergottesdienst in der Johan-
nesgemeinde gefeiert. Der Kindergot-
tesdienst wurde von Frau Beuchel mit 

unserem Kindergottesdienstteam vorbe-
reitet. Gemeinsam sind wir nach Nigeria 
gereist. Dort haben wir das Land, die 
Landschaft und besonders die Tierwelt 
kennengelernt, aber auch von den beiden 
wichtigen Glaubensgruppen gehört. Die 
Geschichte von der nigerianischen Schü-
lerin Chimoa und ihren Freundinnen 
hat uns daran erinnert, dass wir zu Jesus 
kommen können, wenn wir es schwer 
haben, und uns bei ihm ausruhen kön-
nen. Er ist für uns da. Außerdem haben 
wir gemeinsam gesungen, gebetet und 
gebastelt. Es war eine schöne Zeit.
Unser Kindergottesdienst-Team sucht 
noch Verstärkung. Sprechen Sie bei Inter-
esse gerne Pfarrerin Henke oder mich an.

Viele Grüße
Antje Bärwinkel

6 7



K
RI

C
H

G
EM

EI
N

D
E 

ST
. A

FR
A

K
RI

C
H

G
EM

EI
N

D
E 

ST
. A

FR
A

AUS DEM KIRCHENVORSTAND

KV-Klausur  
Zu unserer jährlichen Zusammenkunft  
trafen wir uns wieder in den Räumen der 
Stift ung „Leben und Arbeit“ im Ritt ergut 
Limbach. In dieser Einkehrzeit beschäf-
tigten wir uns u. a. intensiv mit dem Buch 
Hiob im Alten Testament. In wunder-
barer Weise vorbereitet und uns nahe 
gebracht von unserem Pfarrer Weise als 
Altt estamentler. Großen Dank. 
Außerdem sind wir weiter auf der Suche 
für eine Neubelebung unserer Begeg-
nungsstätt e mit Café im Markt 10!  

KV-Wahl
Am 13. September wird die Kirchvorste-
herwahl in der Begegnungsstätt e Markt 
10 von 9 – 15 Uhr (außer zur GD-Zeit 
10 – 11 Uhr) statt fi nden. Wir freuen uns 
auf eine rege Beteiligung. Zuvor, am 
30. August, stellen sich die Kandidaten 
für diese Wahl im Gott esdienst vor. Ihr 
Votum ist uns wichtig, bitt e sagen Sie es 
weiter. Herzlichen Dank. 

Bauangelegenheiten 
Das Kolumbarium auf dem Stadtfriedhof 
muss saniert werden. Die Bauauft räge 
dazu konnten erteilt werden. 
Außerdem konnte der KV die Zusam-
menarbeit mit der SUA gGmbH Umwelt-
akademie Dresden beschließen. Die 
Friedhöfe der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
St. Afra Meißen werden als Einsatzstelle 
für ein freiwilliges ökologisches Jahr, 
FÖJ, zur Verfügung gestellt. Eine gute 
Überlegung unseres Friedhofverwalters 
Claudius Päßler. 

Frank Höhme  

KIRCHENVORSTAND

 3. Juni, 12. August

19:00 Uhr, Besprechungsraum Markt 10

ANDACHT KÄNDLERHEIM

 24. Juni, 22. Juli, 19. August 

mittwochs, 10:00 Uhr
Die Anwohner sind gern eingeladen.

GOTTESDIENST PRO CIVITATE

 11. Juni, 20. August 

donnerstags, 10:00 Uhr
Auch Anwohner sind gern eingeladen.
Der Civitate-Chor trifft   sich jeweils am 
Vortag mitt wochs 9:30 Uhr, Markt 10, 
zur Probe

FRIEDENSGEBET

 montags, 18:00 Uhr

Frauenkirche

MITMACHEN & ENGAGIEREN
Du möchtest dich ehrenamtlich in dei-
ner Freizeit engagieren? Etwas Gutes für 
andere tun oder teilen, was du beson-
ders gut kannst? Das ist an vielen Stel-
len in unserer Gemeinde möglich! Du 
kannst bestehende Angebote verstärken 
oder auch bei etwas Neuem mitmachen. 
Wende dich bitt e an die jeweiligen Kon-
taktpersonen oder das Pfarramt. Hier ist 
einiges aufgelistet, wo wir gerade Ver-
stärkung suchen: 
■ als Austräger der Kirchennachrichten 

„Impulse“ (4-mal im Jahr)
■ Aufsicht off ene Kirche 
Für das Off enhalten der Frauenkirche 
sind viele Ehrenamtliche notwendig. 
Ein vielseitiger Dienst, der bisher allen 
viel Spaß macht, nicht zuletzt, weil 
man immer wieder neue interessante 
Leute kennenlernt. Und man lernt selbst 
noch dazu! Zeitaufwand: nach eigenem 
Ermessen.
Wenn Dich etwas von diesen ehrenamt-
lichen Diensten anspricht, wir würden 
uns freuen, bitt e melden.

BESUCHSDIENST

 Dienstag, 28. April 

18:30 Uhr, Besprechungsraum Markt 10

DANK
Ein großer Dank an die zahlreichen 
tüchtigen Gemeindeglieder, die sich an 
den doch sehr umfangreichen Frühjahrs-
putzaktionen am 21. März in der Frauen-
kirche, am 28. März im Markt 10 & Frei-
heit 7 und am 11. April in der Afra-Kirche 
beteiligt haben.

ZEIT FÜR STILLE UND GEBET

 freitags, 15:30 – 19:00 Uhr

Afrakirche
Geöff net für Stille und Gebet.
Herzlich willkommen.

Frieden kann nicht 
durch Gewalt erhalten 

werden. Er kann nur 
durch Verständnis 

erreicht werden. 
Albert Einstein

»

Foto: Hilbricht
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KIRCHENVORSTAND

 1. Juni, 7. Juli

19:30 Uhr im
Kirchgemeindehaus Werdermannstr. 25

BESUCHSDIENST

 Dienstag, 25. August

13:00 Uhr im
Kirchgemeindehaus Werdermannstr. 25

GOTTESDIENSTE
IM ALTENPFLEGEHEIM
HUGO TZSCHUCKE

 11. Juni, 9. Juli, 13. August  
jeweils 10:00 Uhr
Leitung: Pfrn. Jugl

GOTTESDIENSTE
IM ALTENPFLEGEHEIM
ST. BENNO

 1. Donnerstag im Monat

15:30 Uhr
Leitung: Lektor Vesper-Pilz

BIBELSTUNDE IM ALLOHEIM
KORFUSTR. 4

 1. Dienstag im Monat

10:00 Uhr
Leitung: Lektorin Vesper
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Johanneskirchgemeinde:

 13. September

11:00 – 17:00 Uhr in der Johanneskirche

Kirchgemeinde St. Afra:

 13. September

9:00 – 15:00 Uhr im Haus der Kirche, 
Markt 10, Begegnungsstätte
10:00 Uhr fi ndet ein Gottesdienst statt. 
Währenddessen ist keine Wahl möglich.

St.-Andreas-Kirchgemeinde Zadel:

 20. September

9:00 – 12:00 Uhr in der Kirche
10:00 Uhr fi ndet der Erntedankgottes-
dienst statt. Währenddessen ist keine 
Wahl möglich

Es besteht jeweils die Möglichkeit einer 
Briefwahl. Eine Briefwahl kann bis zum 
08.09. beantragt werden. 
Die dazu nötigen Wahlscheine können 
in den Gemeindebüros in der Zeit vom 
24.08.-08.09. zu den Sprechzeiten bean-
tragt/ abgeholt werden. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

EINE WAHL MIT GROSSER 
BEDEUTUNG FÜR UNSER KIRCH-
LICHES LEBEN IN SACHSEN
Die Landessynode ist das zentrale Mit-
wirkungs- und Entscheidungsorgan der 
Landeskirche. Sie verbindet geistliche, 
rechtliche und repräsentative Funktio-
nen und trägt maßgeblich zur Gestaltung 
des kirchlichen Lebens bei. Die Synode 
setzt sich aus gewählten Gemeinde-
gliedern, Th eologinnen und Th eolo-
gen sowie berufenen Mitgliedern der 
Kirchenleitung zusammen. Sie wird in 
regelmäßigen Abständen von 6 Jahren 
gewählt. 

Ihre Aufgaben sind: 
■ Festlegung der Grundlinien kirch-

licher Arbeit und der theologischen 
sowie gesellschaft lichen Positionen. 

■ Verabschiedung von Kirchengeset-
zen, -ordnungen und strukturellen 
Reformen. 

■ Verabschiedung des Haushaltsplanes 
und Kontrolle der Finanzen. 

■ Wahl und Kontrolle von Leitungsper-
sonen und Gremien. 

■ Beratung und Beschlussfassung zu 
Fragen der Lehre, Seelsorge, Diakonie, 
Bildung und Ökumene. 

Die Landessynode ist maßgeblich für 
die inhaltliche Ausrichtung der Landes-
kirche verantwortlich. Sie entscheidet 
über Leitlinien für Gott esdienstformen, 
Ausbildungsstandards sowie Programme 
zur Gemeindearbeit. Die Synode gibt 
Orientierung etwa zu sozialen Fragen, 
Ethik, Gerechtigkeit, Migration, Klima 
und Bildung. Ihre Stellungnahmen und 
Beschlüsse tragen dazu bei, dass die Kir-
che eine Stimme in Politik und Öff ent-
lichkeit behält und sich an demokrati-
schen Prozessen beteiligt. Damit hat die 
Synode direkten Einfl uss auf Verwal-
tung, Finanzen und Organisationsstruk-
tur unserer Landeskirche. Ein zentrales 
Aufgabenfeld ist die Haushaltsplanung. 
Die Synode entscheidet über Einnah-
menverteilung, Zuschüsse für soziale 
Projekte, Investitionen in Gebäudestruk-
tur, Personalplanung, Gehälter u.v.m. Die 
Landessynode ist Ausdruck kirchlicher 
Demokratie. Die einzelnen Wahlkreise 
der Kirchenbezirke in Sachsen dürfen 
dazu nach der Wahlordnung eine Pfar-
rerin / Pfarrer und 2 Laien berufen. In 
unserem Kirchenbezirk MEI-GRH, der 

MACHEN SIE VON IHREM 
WAHLRECHT GEBRAUCH 
Im September 2026 werden neue Kir-
chenvorstände in unseren Kirchgemein-
den gewählt.
Wahlvorschläge können bis zum 02.08. 
eingereicht werden. Auskünft e erhalten 
Sie in den Kirchgemeindeverwaltungen 
oder bei den PfarrerInnen. 
In der Zeit vom 01.-21.06. können wäh-
rend der Öff nungszeiten die Wählerlis-
ten ebenfalls in den Verwaltungen einge-
sehen werden.
Für die einzelnen Kirchgemeinden sind 
folgende Zeiten und Orte für die Kir-
chenvorstandswahl vorgesehen:

Trinitatiskirchgemeinde:

 13. September

9:00 – 12:30 Uhr in der Kirche
10:00 Uhr fi ndet der Erntedank Gottes-
dienst statt. Währenddessen ist keine 
Wahl möglich.

©
 e

pd
 b

ild
/N

ee
tz

und braucht Menschen, 
die sich dafür 
verantwortlich fühlen.
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Samstag, 06. Juni�

18:10 Abendgottesdienst St. Martins-Kapelle Präd. Händel

Sonntag, 07. Juni� 1. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Abendmahlsgottesdienst Johanneskirche Pfrn. Henke� 
10:00 Gottesdienst mit Taufe Frauenkirche Pfr. Reis� 
10:00 Abendmahlsgottesdienst St. Andreas-Kirche Zadel Pfrn. Jugl� 

Sonntag, 14. Juni� 2. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Literaturfestgottesdienst Johanneskirche
Pfr. i. R. Führer + Caritas Führer

10:00 Gottesdienst Frauenkirche Pfr. i. R. Drechsler� 
10:00 Gottesdienst Trinitatiskirche Lektn. Vesper�

Sonntag, 21. Juni� 3. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Abendmahlsgottesdienst Johanneskirche Präd. Voigt + Pfadfinder� 
10:00 Abendmahlsgottesdienst Frauenkirche Pfr. Dr. Weise�  

Mittwoch, 24. Juni� Johannistag

18:00 Johannesandacht Friedhof Zadel Pfr. i. R. Heinke
18:00 Johannesandacht Trinitatisfriedhof Pfrn. Jugl
19:00 Johannesandacht Neuer Johannes-Friedhof Pfrn. Henke
19:00 Johannesandacht Stadtfriedhof Pfr. Dr. Weise

Sonntag, 28. Juni� 4. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst Johanneskirche Pfrn. Henke
10:00 Gottesdienst Frauenkirche Pfr. Dr. Weise�  �

Samstag, 04. Juli�

18:10 Abendgottesdienst St. Martins-Kapelle Pfr. Dr. Weise
19:00 Gottesdienst einmal anders Johanneskirche Pfrn. Henke+ Team

Sonntag, 05. Juli� 5. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Abendmahlsgottesdienst Afrakirche Pfr. Dr. Weise�  
10:00 Abendmahlsgottesdienst St. Andreas-Kirche Zadel Pfrn. Jugl� 

14:30 Gehörlosengottesdienst Pfarrhaus Dresdner Str. 26 – 
Gemeinderaum Pfrn. Lechner�
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diesmal ein Wahlkreis war, haben sich 
als 3 Pfarrer und 6 Laien zur Wahl aufge-
stellt. Die Wahl fand für die 29. Landes-
synode am 8. März 2026 statt. Wählen 
dürfen KirchvorsteherInnen, PfarrerIn-
nen (auch i.R.). Für unseren Kirchenbe-
zirk ist nach Auszählung in die 29. Lan-
dessynode gewählt worden: Pfarrer Dr. 
Jan Quenstedt, Riesa, Alexander Franke, 
Coswig-Weinböhla-Niederau, und Uwe 
Müller, KG Bund Meißner Land. Die 
beiden letzteren waren schon gewählte 
Mitglied der 28. Landessynode. Auch 
im Namen meiner gewählten Mitbrüder 
möchte ich mich für das große Vertrauen 
bei allen Wählern ganz sehr bedanken. 
Die Aufgaben der 29. Landessynode 
werden nicht leicht werden, der Prozess 

„Kirche im Wandel“ wird uns vor große 
Herausforderungen stellen, ein Prozess, 
der finanzielle Notwendigkeiten und ein 
vielfältiges kirchliches Leben in eine gute 
Balance und unsere Landeskirche in die 
Zukunft bringen muss. Kirche vor Ort, 
bei den Menschen, Seelsorge, Bildung 
und Einbringungsmöglichkeiten müs-
sen dabei immer im Mittelpunkt stehen. 
Aber, ich bin mir sicher, unser Herr-
gott wird uns allen in seiner Liebe dafür 
Kraft, Stärke und Ausdauer schenken. 
Auch wenn wir weniger werden, wir dür-
fen auf Gott immer vertrauen, sein Geist 
ist unter und in uns. 

Ihr Prädikant 
Uwe Müller

GOTTESDIENSTSYMBOLE

  Abendmahl

 Kindergottesdienst

  Kirchenkaffee

�  Kaffee + Mittagessen

Weitere gottesdienstliche  
Angebote gibt es für Meißen auch 
im Dom. 
Sie finden diese unter:  
https://www.dom-zu-meissen.de/
hochstift-meissen

12 13
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Sonntag, 23. August� 12. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Familiengottesdienst für Klein 
und groß zum Schulanfang

Johanneskirche Pfr. Dr. Toaspern

10:00 Familiengottesdienst + Ausstel-
lung mit Bildern von der Kinder-
kirche + Vorstellung der Kandi-
daten zur Kirchenvorstandswahl

St. Andreas-Kirche Zadel 
Pfrn. Jugl + Gempädn. Thoß

14:00 Gottesdienst zur Verabschie-
dung von Kantor Karsten Voigt

Frauenkirche  
Pfr. Rechenberg + Pfr. Dr. Weise

Sonntag, 30. August� 13. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst mit Segnung 
der Pfadfinder

Johanneskirche Pfrn. Henke

10:00 Gottesdienst mit  
Vorstellung der Kandidaten  
zur Kirchenvorstandswahl

Frauenkirche Pfr. Dr. Weise�  �

10:00 Abendmahlsgottesdienst mit 
Vorstellung der Kandidaten  
zur Kirchenvorstandswahl

Trinitatiskirche Pfrn. Jugl�  

Sonntag, 12. Juli� 6. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst Johanneskirche Pfr. i. E. Günzel
10:00 Gottesdienst Frauenkirche Sup. i. R. Weismann� 
10:00 Abendmahlsgottesdienst Trinitatiskirche�  

Lektn. Lorenz, Prädn. Glißmann�

Sonntag, 19. Juli� 7. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Abendmahlsgottesdienst Johanneskirche�  
Lekt. Vesper-Pilz, Präd. Voigt

10:00 Abendmahlsgottesdienst Frauenkirche Sup. i. R. Stempel�  
10:00 Gottesdienst St. Andreas-Kirche Zadel Lektn. Vesper

Sonntag, 26. Juli� 8. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Gottesdienst Johanneskirche Lektn. Bärwinkel�
10:00 Gottesdienst Frauenkirche Präd. Händel�  �

Samstag, 01. August�

18:10 Abendgottesdienst St. Martins-Kapelle Pfr. Dr. Weise�

Sonntag, 02. August� 9. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Abendmahlsgottesdienst Johanneskirche Pfrn. Henke + � 
Waltraud & Manfred Mittegger (S.24-25)

10:00 Abendmahlsgottesdienst Afrakirche Pfr. Dr. Weise�  
10:00 Abendmahlsgottesdienst Trinitatiskirche Pfrn. Jugl� 

Sonntag, 09. August� 10. Sonntag n. Trinitatis / Israelsonntag

10:00 Abendmahlsgottesdienst  
mit Potluck

Johanneskirche Pfrn. Henke � 

10:00 Gottesdienst Frauenkirche Pfr. Dr. Weise� 
10:00 Gottesdienst St. Andreas-Kirche Zadel Lektn. Vesper

Samstag, 15. August�

19:00 Gottesdienst einmal anders Johanneskirche Pfrn. Henke + Team

Sonntag, 16. August� 11. Sonntag n. Trinitatis

10:00 Abendmahlsgottesdienst Lutherkirche Pfr. Dr. Weise �  
10:00 Abendmahlsgottesdienst Trinitatiskirche�  

Lektn. Lorenz, Prädn. Glißmann

KONTAKTE ZU DEN GRUPPEN
Kontakte der hauptamtlichen Mitarbeiter ab Seite 30

Bärwinkel, Antje
    antje.elssner@web.de
Beuchel, Andreas
    andreas.beuchel@evlks.de
Fänder, Gabriele 0151 54027839    		
    gafaender@web.de
Glißmann, Monika 03521 738788    		
    monikaglissmann@web.de
Hiller, Ehrenfried 0160 95306401
Käthner, Doris 0176 99480359
Kratzsch, Fam. 03521 454412  
Lemke, Christine 03521 453265
Oehler, Pfr. bernd.oehler@evlks.de
Oehring, Rainer 
    raineroehring199@googlemail.com
Petermann, Angelika 03521 405967
Richert, Familie jrichert@hotmail.com
Scharnagel, Anett 0173 1633290
Schmidt, Frau 0177 5255723
Schwarze, Maximilian 
     maximilian.schwarze@gmx.de

Singer, Susanne 
     03521 732191, 0173 4254128
     susesinger@gmail.com
Staemmler, Annegret 
     annegretgeier@aol.com 
Toaspern, Sabine 
    sabine.toaspern@gmail.com 
Vesper, Irmhild 03521 7282116  
    irmhild.vesper@freenet.de
Voigt, Familie 03521 737441
Voigt, Christof
    christof@meissnervoigts.de
     0152 29293204
Weber-Scholz, Lydia 
    weber-scholz@web.de
Weißbach, Gabriele 03521 400938
Winkler, Anne 03521 737599
Wolf, Melanie und Christoph  
    03521 7540065  
    krabbelgruppe.st.afra@gmail.com
Wylezol, Tobias t.wylezol@web.de
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GESPRÄCHSGRUPPEN & INITIATIVEN 
 
Was? Wann? Wo? Leitung

Hauskreis  
„Frauen mitten im 
Leben“

jeden 3. Dienstag
im Monat

bei Anett
Scharnagel

Anett Scharnagel

Hauskreis Junge
Erwachsene
20–45 Jahre

donnerstags, 
19:30 Uhr

wechselnde Orte Fam. Richert

Junger Hauskreis
ca. 20–40 Jahre

dienstags,
19:00 Uhr

bei Fam. Wolf
Neumarkt 38

Melanie und 
Christoph Wolf

Hauskreis 
Zaschendorf

18.6./ 16.7./ 20.8.  
18:30 Uhr

wechselnd Angelika  
Petermann

Hauskreis 
(0 bis 99)

dienstags,
jeweils 16:30 Uhr,
oder samstags,
9:30 Uhr

bei Fam. Käthner Doris Käthner

Hauskreis Cölln donnerstags,
jeweils 19:30 Uhr,
siehe Seite 6

bei Fam. Voigt
Dresdner Str. 28

Christof Voigt

Gesprächskreis 1. Freitag im
Monat, 19:30 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Christine Lemke

Hauskreis montags,  
19:00 Uhr

Fam. Kratzsch

Überge-
meindliches 
Gebetstreffen

8.6./ 13.7./ 10.8.
19:30 Uhr

Pfarrhaus
Dresdner Str. 26

Ehrenfried Hiller

Kreis - und 
Reigentänze für 
Ungeübte und 
Tanz-Erfahrene

1. Freitag im Monat
19:30 Uhr
5.6./ 3.7/ 7.8.

Gemeindehaus
Werdermannstr. 
25

Rainer Oehring, 
Annemarie 
Bierstedt

Café  
International

Sommerpause 
Juli + August

Johannesstift
Johannesstr. 9

Team von  
Ehrenamtlichen

MUSIKGRUPPEN

Was? Wann? Wo? Leitung

Tanzende Töne
3–6 Jahre

dienstags,
16:15 Uhr

Gemeindesaal 
Markt 10

Annegret 
Staemmler

Kinderchor  
St. Afra
6–12 Jahre

dienstags, 
17:00 Uhr

Gemeindesaal 
Markt 10

Annegret 
Staemmler

Gospelchor  
St. Afra
ab 7. Klasse

donnerstags, 
17:00 Uhr

Gemeindesaal 
Markt 10

Lydia 
Weber-Scholz

Chor St. Afra
Erwachsene

donnerstags, 
19:30 Uhr

Gemeindesaal 
Markt 10

Kantorin  
Anne Winkler

Ökumenische 
Kantorei
Chor Erwachsene

montags, 
19:00–21:00 Uhr

Gemeindehaus 
Werdermannstr. 
25

Maximilian 
Schwarze

Kirchenchor Zadel
Chor Erwachsene

donnerstags, 
19:15 Uhr

Pfarrhaus Zadel / 
Kirchgemeinde-
haus Werder-
mannstr. 25

Gospelchor Zadel
für alle an  
Gospelmusik  
Interessierten

mittwochs, 
19:30 Uhr

Pfarrhaus Zadel Sylvia Szillat, 
Tobias Wylezol

Blockflötenkreis 
St. Afra

montags, 
17:30 Uhr

Gemeindesaal 
Markt 10

Kantorin  
Gabriele Weißbach

Bläserchor  
St. Afra

mittwochs,
19:00 Uhr

Turmzimmer 
Frauenkirche
Markt 10

Kantorin  
Anne Winkler

Posaunenchor 
Trinitatis

mittwochs,
18:00 Uhr

Gemeindehaus
Werdermannstr. 
25

Frau Schmidt,  
Frau Fänder

Singekreis  
Johannes

2. Dienstag im 
Monat, 19:00 Uhr
9.6./ 14.7./ 11.8.

bei Fam. Voigt,
Dresdner Str. 28

Familie Voigt

UNSERE TÜREN SIND OFFEN!
Die Angebote unter der Rubrik „Was? Wann? Wo?“ sind offen für Jedermann 
und Jedefrau, unabhängig von der Gemeindezugehörigkeit. Lassen Sie sich also 
einladen, einmal einen Blick über den Tellerrand zu werfen. Lassen Sie sich dar-
auf ein, Neues kennenzulernen – in einer unserer Meißner Kirchgemeinden.
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KINDER & JUGENDLICHE 
 
Was? Wann? Wo? Leitung

Krabbelkreis montags,
9:30 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Melanie Wolf 

Kinderkreis
3–7 Jahre

1. Dienstag im 
Monat
16:15–17:00 Uhr
2.6.

Gemeindehaus
Werdermannstr. 
25

Andrea 
Beuchel

Christenlehre
1.–6. Klasse

nach Absprache Pfarrhaus
Dresdner Str. 26

Sabine Toaspern

Christenlehre
1.–3. Klasse

donnerstags,
16:00–17:00 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Christin Thoß

Christenlehre
4.–6. Klasse

donnerstags,
17:00–18:00 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Christin Thoß

Christenlehre
mit den 
Pfadfindern

1. Mittwoch im 
Monat
16:30–17:30 Uhr

bei den
Pfadfindern

Christin Thoß

Kinderkirche 
Zadel
1.–4. Klasse

montags,
14:15–15:00 Uhr

Start und Ende am
Hort der GS Zadel

Christin Thoß

Konfirmanden 
Kl. 7 mit 
Landesgymn.

nach Absprache

Elternabend
26.8., 19:00 Uhr

Markt 10, 
Gemeindesaal

Pfr. Dr. Weise,
Pfrn. Henke

Konfirmanden 
Kl. 8

nach Absprache in 
den bestehenden 
Gruppen

Frauenkirche, 
Turmzimmer 

Markt 10, 
Gemeindesaal

Pfr. Dr. Weise

Pfrn. Henke

Junge Gemeinde donnerstags, 
19:00 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Christin Thoß

Jugend und junge 
Erwachsene 

3. Freitag im 
Monat, 18:30 Uhr
19.6. im Jesus-
zentrum Meißen, 
Elbgasse 1
24.07. 

Johannesstift, 
Johannesstraße 9

Antje Bärwinkel, 
Petra Hübner

Junge Gemeinde
Landesgymn.

Termine nach
Absprache

Kindertreff
Freiheit 7

Pfr. Oehler

UHU’S, SENIORINNEN UND SENIOREN 
 
Was? Wann? Wo? Leitung

Seniorenkreis 60+ 
Johannes

mittwochs,
14:00–15:30 Uhr 
17.6./ 15.7./ 19.8.

Pfarrhaus  
Dresdner Str. 26,  
Abholung auf 
Anfrage möglich

Irmhild Vesper

Kreativkreis 
St. Afra

dienstags, 
19:00 Uhr 

Turmzimmer 
Frauenkirche

Susanne Singer

UHU-Frühstück 
St. Afra

wieder im 
September

Gemeindesaal
Markt 10

Susanne Singer

UHU-Unterwegs
St. Afra

24. 6./ 22.7./ 26. 8.
Anmeldung 
erforderlich 

nach Absprache Susanne Singer

Seniorenkreis
St. Afra

dienstags,
14:30 Uhr

Treff im Markt 10
1. OG 

Christine Lemke,
Martina Raab

Rentnerkreis
Trinitatis

dienstags, 
14:00 Uhr 
16.6./ 18.8.

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Monika Glißmann

Seniorenkreis
Zadel

2. Dienstag im 
Monat
13:00 Uhr
9.6./ 11.8.

Pfarrhaus Zadel Pfrn. Jugl

SOMMERABEND IM RAHMEN 
DER ÖKUMENISCHEN ALLIANZ
	
 Freitag, 19. Juni

18:30 Uhr, Jesus Zentrum Meißen,  
Elbgasse 1 in Meißen

Wir laden gemeinsam mit dem Jesus 
Zentrum Meißen herzlich zu einem 
Sommerabend für Jugendliche ein, mit 
Andacht, Essen und Quatschen, viel-
leicht Volleyball, Jugger oder Pokern? 
Worauf hast du Lust?

Fo
to

: H
illb

ric
ht
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MEISSNER STADTWERKE 
SPENDEN ANS KAFF
Ein Jahr lang warme Mahlzeiten für 
bedürft ige Jugendliche
Die Meißner Stadtwerke haben 1.000 
Euro an das Kinder- und Jugendhaus 
KAFF gespendet. Damit kann ein Jahr 
lang einmal wöchentlich ein warmes 
Abendessen für bedürft ige Jugendli-
che angeboten werden. „Die Spende ist 
eine echte Hilfe für die Menschen hier. 
Unsere Einrichtung liegt in einem sozia-
len Brennpunkt. Die Familien zeigen sich 
sehr dankbar, dass solche Angebote exis-
tieren. Mit den warmen Mahlzeiten kön-
nen wir Kinder und Jugendliche noch 
gezielter erreichen. Mit dem Abendbrot 
fördern wir gesunde Essgewohnheiten 
der Kinder. Dabei lernen wir auch die 
Lebensmitt el näher kennen und können 
so auf eine ausgewogene Ernährung ach-
ten“, sagt Einrichtungsleiterin Th eresa 
Kluge.
Das KAFF wird unter anderem mitfi nan-
ziert mit Steuermitt eln auf Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

DER „KLOSTERHOF ST. AFRA“
An den Redaktionskreis ist des Öft eren 
die Frage herangetragen worden, welche 
Einrichtungen denn momentan in der 
ehemaligen „Evangelischen Akademie“ 
in Meißen aktiv sind? Daher hier ein 

kurzer Blick auf die aktuelle Situation: 
Seit 1991 waren die Evangelische Akade-
mie Sachsen und seit 1999 das Pastoral-
kolleg im Klosterhof ansässig. Die Ehren-
amtsakademie (nicht zu verwechseln mit 
der Evangelischen Akademie) kam 2006 
hinzu. Die Evangelische Akademie ist 
2020 nach Dresden in das „Haus der Kir-
che“ umgezogen. Erst danach bekam der 
Ort den Namen „Klosterhof St. Afra“. Das 
Pastoralkolleg (zuständig für die Aus- 
und Weiterbildung von Prädikanten und 
Pfarrern) sowie die Ehrenamtsakademie 
(zuständig für Ehrenamtliche) verblie-
ben im Klosterhof. 2023 zog das „Insti-
tut für Seelsorge und Gemeindepraxis“ 
(zuständig für die Seelsorgeausbildung 
und Vikare) nach Meißen in den Kloster-
hof. Zukünft ig ist eine Zusammenlegung 
der drei Bildungseinrichtungen geplant. 
klosterhof-meissen.de

KIRCHGELD - ERINNERUNG
Liebe Kirchgemeindeglieder aller Kirch-
gemeinden im Kirchgemeindebund 
Meißner Land, wir freuen uns sehr, dass 
von vielen Gemeindegliedern das Kirch-
geld für 2026 eingegangen ist. Ein gro-
ßes Dankeschön an alle Spender. Viele 
wissen, dass wir mit diesem Geld unser 
Gemeindeleben gestalten und fi nanzie-
ren. Auch als Kirche werden wir von den 
allgemeinen Teuerungen nicht verschont. 
Es wäre wunderbar, wenn alle sich an 
der Zahlung beteiligen und wir bitt en 
Sie herzlich um Zahlung Ihres Kirchgel-
des, wenn Sie es noch nicht getan haben 
sollten.
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FILMABENDE
jeweils 19:30 Uhr in der Johanneskirche
Bitt e haben Sie Verständnis dafür, dass wir 
aus lizenzrechtlichen Gründen im Internet 
keine Filmtitel oder Bilder zu den Filmen 
veröff entlichen dürfen. Bei Fragen können 
Sie sich gern an christof@meissnervoigts.
de wenden.


 Freitag, 12. Juni
Sie sehen die Verfi lmung des gleichna-
migen Romans vom britisch-indischen 
Schrift steller Salman Rushdie. Ein Film 
über die Geschichte des modernen 
Indiens ab seiner Unabhängigkeit. Der 
Protagonist Saleem Sinai wurde genau zu 
Beginn der Unabhängigkeit geboren und 
so mit dem Schicksal Indiens untrennbar 
verwoben. Die historischen Ereignisse 
sind eingebett et in einen Rahmen aus 
Zauber und ungewöhnlichen Kräft en. 


 Freitag, 26. Juni
Der Film ist eine freie Verfi lmung der 
in der Bibel (2. Mose) geschilderten 
Flucht der Israeliten vor dem drohenden 
Genozid in Ägypten. Mose entdeckt den 
Gott  der Hebräer und wandelt sich vom 
Günstling der Macht zum Rebellenfüh-
rer. Ein Beitrag zu „Tacheles 2026“, dem 
Jahr der jüdischen Kultur in Sachsen.


 Freitag, 10. Juli
Ein besonderer Musikfi lm über Maria 
Callas (1923 – 1977), gespielt von Angelina 
Jolie, wartet auf Sie. Maria war eine welt-
bekannte griechisch-italienische Opern-
sängerin mit einem riesigen Repertoire 
und einer besonders ausdrucksstarken 

Stimme. Der Film schildert ihren Kampf 
um ein Comeback mit 53 Jahren in den 
letzten Tagen ihres Lebens.  


 Freitag, 24. Juli
Sie sehen eine schwarze Tragikomö-
die über die soziale Ungleichheit in der 
koreanischen Gesellschaft . Durch Täu-
schung gelingt es einem armen Privatleh-
rer nach und nach, seiner Familie eben-
falls Stellen in einem luxuriösen Anwesen 
zu verschaff en. Der erste fremdsprachige 
Film mit einem Oskar als bester Film des 
Jahres. 


 Freitag, 7. August
Wir zeigen einen Meilenstein der Film-
geschichte, in vielen Listen auf Platz 1 der 
besten Filme aller Zeiten. Ein Reporter 
recherchiert die Vergangenheit des aus 
ärmlichen Verhältnissen stammenden 
Kane, der sich ein riesiges Imperium 
aufb aut und die Massen polarisiert. Der 
Film erinnert an große Manipulatoren.


 Freitag, 21. August
Wir bringen ein biografi sches Drama 
über einen jungen, autodidaktischen 
Tänzer im Iran, der trotz eines landes-
weiten Tanzverbots sein Leben für sei-
nen Traum riskiert und heimlich eine 
Tanzkompanie gründet. Elegant und 
unaufgeregt wird Tanz als ein Akt des 
Widerstands geschildert.

Der Eintritt  ist frei, 
über Spenden freuen wir uns.
Wir zeigen alle Filme mit einer Einfüh-
rung von Ralf Schwarz.
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LESUNGEN, MUSIK, FILM
UND FESTGOTTESDIENST
IN URBANSKIRCHE UND
JOHANNESKIRCHE

„WIE BITTE, 
DAS STEHT IN DER BIBEL?“ 
Ein literarisch-musikalischer Abend

 Mittwoch, 10. Juni 

19:30 Uhr, Urbanskirche,
Jürgen Lembcke (Klavier), 
Christof Voigt (Lesung)

„DIE HEIMLICHE FREIHEIT“
von Ulrike Keding

 Donnerstag, 11. Juni 

18:00 Uhr, Urbanskirche,
gelesen von Daniela Kuge MdL.

„MICH HAT MAN VERGESSEN“
von Eva Erben

 Donnerstag, 11. Juni 

19:30 Uhr, Urbanskirche
gelesen von Renate Henke, musikalisch 
begleitet von Jürgen Lembcke.

„SONNE MIT ZÄHNEN“
von Caritas Führer

 Freitag, 12. Juni 

20:00 Uhr, Urbanskirche
gelesen und illustriert von Caritas und 
Michael Führer

„ALLTAGSUNTER-
BRECHUNGEN“
von Katrin Böhmker

 Samstag, 13. Juni 

10:00 Uhr, Urbanskirche
gelesen von der Autorin

„FALSCH ABGEBOGEN“
von Sieg fried Bauer

 Samstag, 13. Juni

11:00 Uhr, Urbanskirche
gelesen vom Autor

„DOROS GESPÜR FÜR UNEND-
LICHKEIT“
von Peter Berliner 

 Samstag, 13. Juni

15:00 Uhr, Urbanskirche
gelesen von Carla Doerff el 

„DAS BLUT DER RATTE - 
ERZÄHLUNGEN AUS DEM HUT“
von Andreas Buchwald

 Samstag, 13. Juni

16:00 Uhr, Urbanskirche
gelesen vom Autor 

„WAS MAN VON HIER AUS 
SEHEN KANN“
von Mariana Leky

 Samstag, 13. Juni 

17:00 Uhr, Urbanskirche
gelesen von Rowena Jugl

IHR GLÜCKLICHEN AUGEN
kurze Geschichten von weiten Reisen 
von Elke Heidenreich

 Samstag, 13. Juni 

18:00 Uhr, Urbanskirche
gelesen von Silke Sohr, David Toaspern 
(Gesang) und Sabine Toaspern (Klavier) 

„HIOB“
 – oder warum darf Hiob Gott  einen Ver-
brecher nennen? 

 Samstag, 13. Juni

20:00 Uhr, Urbanskirche
von Pfarrer i.R. Friedrich Drechsler

LITERATURFEST-
GOTTESDIENST 
mit Caritas und Pfr. i. R. Michael Führer

 Sonntag, 14. Juni

10:00 Uhr, Johanneskirche
Freude suchen – den Liederdichter Paul 
Gerhardt entdecken

„ZIMBELKRAUT UND 
MAULBEERBAUM“
von Chajim Harald Grosser

 Sonntag, 14. Juni

16:00 Uhr, Urbanskirche
Ein Betrag zu „Tacheles 2026“, dem Jahr 
der jüdischen Kultur in Sachsen.

GEDICHTE VON 
RAINER MARIA RILKE

 Sonntag, 14. Juni

19:00 Uhr, Urbanskirche
gelesen von Astrid Winkler und Christof 
Voigt, musikalisch begleitet von Jürgen 
Lembcke. 

DIAKONIE LIEST AUF 
DEM LITERATURFEST 
Leseförderung stärken

 12. und 13. Juni

Interkulturelle Bühne (Grünmarkt), 
Kinderbühne am Tuchmachertor 
und dem Wilhelm Walkhoff  Platz im 
Triebischtal 

Am Freitag lädt das KAFF zu kreativen 
Bastelaktionen ein: Origami aus alten 
Buchseiten, Mini Bücher und ein gemüt-
liches Leseeck. Am Samstag lesen Mit-
arbeiterinnen der Kita „Gabenreich“ 
aus „Die kleine Hummel Bommel – Du 
kannst fl iegen“, Förderschülerinnen und 
-schüler präsentieren „Der kleine Drache 
Kokosnuss kommt in die Schule“. 
Weiterhin gibt es Lesungen von Frank 
Richter, musikalische Gestaltung durch 
den Jugendchor Großenhain-Reiners-
dorf-Ebersbach sowie Buchvorstellun-
gen zu Khaled Hosseini und Miguel 
Bonnefoy.

Bitt e beachten Sie auch das offi  zielle Pro-
gramm des Literaturfestes unter:
literaturfest-meissen.de/programm/
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HOCH HINAUS
mit Musik Himmel und Herzen berühren
	
 Samstag, 27. Juni 

16:00 Uhr Treppenkonzert vor dem 
Prälatenhaus

öffentliche Probe der Ökumenischen 
Kantorei Meißen mit Ausschnitten des 
Sommerkonzertes
Eintritt frei

„WENN DER HIMMEL ERKLINGT“
Sommerkonzert der Ökumenischen  
Kantorei Meißen
	
 Sonntag, 28. Juni

17:00 Uhr, Johanneskirche
Dieses besondere A-cappella-Sommer-
konzert lädt zum Mitsingen und gemeinsa-
men Schwelgen ein. Auf den Roten Stufen 
und unter blauem Himmel entfalten sich 
Farben, die von Sehnsucht, Träumen, Hof-
fen und Wagen erzählen. Zwischen Him-
mel und Erde, von Mensch zu Mensch 
macht „Hoch hinaus“ die Kraft des Mit-
einanders erfahrbar. Stimmen Sie mit ein!
Es erklingen Werke von Brahms, Schu-
bert, Rheinberger u.a.
Kartenvorverkauf in der Tourist-Infor-
mation, an der Theaterkasse, an der 
Abendkasse und über Reservix

CHORKONZERT 
	
 Sonntag, 5. Juli.

16:00 Uhr, Afrakirche Meißen 
Erleben Sie ein sehr besonderes Konzert 
mit zwei Kinder- und Jugendchören. Im 
Mittelpunkt steht die emotionale Verbin-
dung von Singen und Bewegen in einer 
beeindruckenden Qualität. Es erklingen 
Lieder und Songs aus verschiedenen 

Ländern in Deutsch, Englisch und 
Portugiesisch. 
Ausführende: „Coro Infantil da Universi-
dade de Lisboa“ aus Portugal und „Chor-
monie“ - der Kinder- und Jugendchor der 
Laborschule Dresden 
Klavier: Joao Lucena E Vale / Martin 
Hilbeck 
Leitung: Erica Mandillo / Hans Hoch 
Eintritt frei: Spende erbeten

WORT UND WEIN
„Wie du mir…fällt selbst hinein“
	
 Freitag, 24. Juli, 

18:00 Uhr Trinitatiskirche Meißen, 
Werdermannloge 

Dieses Mal wollen wir Sprichwörtern 
und Redewendungen nachspüren. Wo 
kommt das her, was mitunter sich noch 
heute im Sprachgebrauch findet und was 
soll damit ausgedrückt werden?
Wir würden uns sehr freuen, wenn auch 
Sie sich über einige Sprichwörter bzw. 
Redewendungen informieren würden 
und Ihr Ergebnis dann allen Beteiligten 
bekannt geben.
Wir hoffen wieder auf rege Teilnahme 
und freuen uns auf Ihr Kommen,

Ute Thiel und Monika Glißmann

ABENDE MIT WALTRAUD UND 
MANFRED MITTEGGER 
	
 Mittwoch, 29.7. und Donnerstag, 30.7. 

Gib deine Hoffnung nicht auf - sprich ein 
Aber des Glaubens. 

	
 Freitag, 31.7.
Biblische Wege zu Gesundheit  
und Heilung. 

jeweils 19:30 Uhr, Johannesstift

Herzliche Einladung zu Abenden mit 
dem österreichischen Pfarrerehepaar 
aus Gröbming/Steiermark. Ein beson-
deres Anliegen ist den beiden die Ermu-
tigung aus dem Wort Gottes zu einem 
Glauben, der die Hoffnung niemals auf-
gibt. Das Pfarrerehepaar hat in seinem 
Leben die Erfahrung gemacht:
Der Glaube an Jesus Christus und das 
Gebet sind die größten Kraftquellen, die 
uns selbst das Schwere annehmen und 
uns dennoch Hoffnung finden lassen. 

ST. AFRA ABEND
50 Jahre „Fall“ 
Brüsewitz
	
 Freitag, 7. August 

18:00 Uhr Gemeinde-
saal, Markt 10

Zum zweiten Mal wol-
len wir am Namenstag 

unserer Heiligen Afra gedenken. In die-
sem Jahr in dem wir ihr Zeugnis in den 
Zusammenhang mit einem Jahrestag 
stellen, der seinerzeit zu den schwersten 
Einschnitten in der Existenz der evange-
lischen Kirche in der DDR gehörte und 
sich auch im August diesen Jahres zum 
50. Male jährt: die Selbstverbrennung 
von Pfr. Oskar Brüsewitz. Kaum ein 
Ereignis hat die evangelische Kirche in 
der DDR - und zugleich auch das Ver-
hältnis zwischen Kirche und Staat - so 
sehr erschüttert wie dieses Fanal am 18. 
August 1976 in Zeitz. Das persönliche 
christliche Zeugnis, das ins Martyrium 
führte, steht dabei in spannungsreicher 
Beziehung zur kirchenpolitischen Dip-
lomatie einerseits und zur staatlichen 
Verunglimpfung des Opfers und der 

Kirche andererseits. Der letzte Satz im 
Abschiedsbrief des Oskar Brüsewitz lau-
tet: „In wenigen Stunden will ich erfah-
ren, soll ich erfahren, dass mein Erlöser 
lebt.“ Darin klingt eine Unbedingtheit an, 
die nicht nur für Christen eine verstö-
rende Konsequenz des Glaubens offen-
legt. Aber in diesem Spannungsfeld sind 
eben seit jeher die Heiligen, die Märtyrer, 
die Heißsporne, die Opfer auch angesie-
delt. Am Afra-Abend dem „Fall“ Brüse-
witz zu gedenken und ihn zu bedenken, 
kann unser eigenes Verständnis vom 
Zeugnis eines Christen schärfen. 
Zum Anlass dieses Gedenktages wurde 
der seinerzeit 1992 vielfach preisgekrönte 
Dokumentarfilm „Der Störenfried“ neu 
digitalisiert. Der Regisseur Thomas Fri-
ckel ist so freundlich, unserer Gemeinde 
vorab eine dieser neubearbeiteten 
Kopien samt Aufführungsrechten zur 
Verfügung zu stellen. Der Film hat in der 
Zeit seiner Entstehung die innerkirchli-
che Diskussion um den „Fall“ nochmals 
lebhaft entfacht. Heutzutage sieht man 
diesen Film aus einer anderen Perspek-
tive, wiewohl hier aus dem bleibenden 
Zeugnis eines Pfarrers unter totalitären 
Bedingungen neue Aktualität erwächst. 
Im Anschluss an die Aufführung wird bei 
einem Glas Wein noch die Möglichkeit 
zum offenen Gespräch über das Gese-
hene bestehen. 
Der Eintritt zum Film ist frei; wir bitten 
um eine Kollekte.
 
„Wohltuend: Frickels Portrait kommt ohne 
tendenziöse Linien aus, er vertraut auf 
die Bilder, die Aussagen der Befragten, die 
Dokumente und die Zuschauer.“ 

Udo Lemke / Sächsische Zeitung 
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DER KNABENCHOR DRESDEN 
ZU GAST IN MEISSEN

 Freitag, 14. August

19:00 Uhr, Afrakirche Meißen
Das sommerliche Abschlusskonzert der 
alljährlichen Probenwoche des Cho-
res fi ndet wie auch in den vergangenen 
Jahren in Meißen statt . Der Chor ist 
am Heinrich-Schütz-Konservatorium 
Dresden beheimatet und bereitet sich 
in seiner Probenwoche auf eine Konzert 
Tournee in China vor. In den Zeiten der 
sich weltweit überlagernden Krisen ist es 
besonders wichtig in kulturellem Aus-
tausch mit anderen Nationen und Kultu-
ren zu stehen um das gegenseitige Ver-
ständnis zu fördern und auch die eigene 
Identität zu refl ektieren. Titelgebend für 

das Konzert ist eine Vertonung der alten 
Friedensbitt e Dona nobis pacem durch 
den estnischen Komponisten Urmas 
Sisask. Neben geistlicher Chormusik 
wird in Vorbereitung auf die geplante 
Reise auch Filmmusik und internationale 
Volkslieder in anspruchsvollen Arrange-
ments zu hören sein. Die Leitung liegt in 
den Händen von Matt hias Jung. Seien Sie 
herzlich eingeladen! 
Karten zum Preis von 12€, 8€ ermäßigt, 
1€ für Kinder und Jugendliche bis 16 
erhalten Sie im DDV Lokal oder an der 
Abendkasse.

KONZERT „MITTELALTER 
TRIFFT MODERNE“
„Gregorian Voices“ aus der Ukraine.


 Dienstag, 18. August
19:00 Uhr, Johanneskirche

Die acht Sänger präsentieren eine ein-
drucksvolle Mischung aus gregoriani-
schen Chorälen, orthodoxer Kirchenmu-
sik und modernen Pop-Klassikern, wie 
"Hallelujah" und "Sound of Silence".
Tickets zu 37,50 € bei Eventim und an 
der Abendkasse. 
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©Annika Doerffel

Wie viele 
halbkreisförmige 

Stufen werden 
beim Besuch der 

Trinitatiskirche 
erklommen?

Für die richtigen Antworten wartet eine kleine 
Überraschung auf euch. Sendet uns eure 
Lösungen unter Angaben eures Alters und eurer 
Adresse bis zum 31.08.2026 an:

Kirchgemeindebund
Kinder- und Jugendausschuss
z.Hd. Christin Thoß
Markt 10, 01662 Meißen

Rätselseite
Sommerferien 2026
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Euli: Hallo ihr lieben Leser, schaut mal was ich 
Tolles in meinem Briefk asten gefunden habe! 
Ich bin soo gespannt was drinnen steht, ich 
muss gleich lesen und deshalb habe ich heute 
gar keine Zeit für Fragen. 

KONFIRMATION AM 26. APRIL

Diese Informationen dürfen aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht im Internet ver-
öff entlicht werden. Die Namen der Konfi rmandinnen und Konfi rmanden 2026 sowie die 
Gruppenbilder fi nden Sie in der gedruckten Ausgabe. 
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JOHANNESKIRCHGEMEINDE

Pfarramt + Friedhofsverwaltung
Regina Langner
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen 
Tel. 03521 732270 
kg.meissen-coelln@evlks.de

Öffnungszeiten:
Mo 10:00–12:00 Uhr    Do 15:00–17:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Pfarrerin Renate Henke
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen 
Tel. 03521 731421, 0152 54267449 
renate-henke@gmx.de

Friedhöfe
Michael Käthner, Tel. 0152 51899630 
www.johannesgemeinde-meissen.de 
www.johannesfriedhof-meissen.de

TRINITATISKIRCHGEMEINDE

Pfarramt + Friedhofsverwaltung
Birgit Seidel
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen 
Tel. 03521 732900 
kg.meissen_zscheila@evlks.de

Öffnungszeiten:
Di 10:00–12:00 Uhr     Do 15:00–17:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Pfarrerin Rowena Jugl
Bergstr. 11, 01665 Diera-Zehren  
Tel. 035247 159957 
rowena.jugl@evlks.de

Friedhofsverwalter
Uwe Liebe, Tel. 0173 5836275 
www.trinitatiskirche-meissen.de

KIRCHGEMEINDE ST. AFRA

Pfarramt
Martina Höllerl 
Markt 10, 01662 Meißen 
Tel. 03521 453832 
kg.meissen_afra@evlks.de

Öffnungszeiten:
Di 15:00–18:00 Uhr 
Do 10:00–12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Pfarrer Dr. Uwe Weise
Tel. 03521 451775 
uwe.weise@evlks.de

Kirchenvorstand
Bettina Freydank (stellv. Vors.) 
Tel. 0176 64817936 
bettina.freydank@evlks.de

Friedhofsverwaltung
Claudius Päßler 
Nossener Str. 36, 01662 Meißen 
Tel. 03521 453016 
friedhof.meissen-afra@evlks.de

Öffnungszeiten:
Mo + Di + Do 9:00–12:00 Uhr
und 13:00–15:00 Uhr
Mittwoch geschlossen 
Fr 9:00–12:00 Uhr

Kirchnerin
Ute Seinsche 
Tel. 01590 6316197 
ute.seinsche@evlks.de
www.sankt-afra-meissen.de
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KIRCHGEMEINDEBUND 
MEISSNER LAND

Sitz und Postadresse: 
Markt 10, 01662 Meißen

Pfarrer Christoph Rechenberg
Pfarramtsleiter
Tel. 035204 48541, 0179 7591485

Birgit Seidel
leitende Verwaltungsmitarbeiterin
Tel. 03521 732900 oder 4070014 
kgb.meissner-land@evlks.de

Kirchenmusik
z. Z. nicht besetzt

Kinder und Jugend
Christin Thoß, Tel. 0157 53624967 
christin.thoss@evlks.de

Superintendentur 
Meißen-Großenhain 
Superintendent Andreas Beuchel
Freiheit 9, 01662 Meißen 
Tel. 03521 4091610 
suptur.meissen-grossenhain@evlks.de

Evangelische Jugend 
Kirchenbez. Meißen-Großenhain
Bezirksjugendwart: Denis Kirchhoff 
Tel. 0151 22809183 
evjugend.meigro@evlks.de

Christliche Sozialstation Meißen e.V.
Hirschbergstr. 2, 01662 Meißen 
Tel. 03521 452589

Diakonisches Werk Meißen gGmbH
Johannesstr. 9, 01662 Meißen 
Tel. 03521 7282590

Hospizdienst des Caritasverbandes
Ludwig-Richter-Str. 1, 01662 Meißen 
Tel. 03521 40675120

Kinder- und Jugendhaus KAFF
Leitung: Theresa Kluge 
Tel. 03521 4593723 
theresa.kluge@diakonie-meissen.de

Ökumenischer Kindergarten e.V.
Berghausstr. 3, 01662 Meißen 
Tel. 03521 737838

Pfadfinder Meißen
Stamm Paul Richter, Pfadfinderbüro 
Tel. 03521 4068119 
cpd@lwp.info

FAIRE Welt Meißen
Markt 10, 01662 Meißen 
Tel. 03521 4568918

Förderverein Frauenkirche Meißen e.V. 
Markt 10, 01662 Meißen
info@frauenkirche-meissen.de

Freundeskreis Kirchen-Musik  
Meißen e.V. 
Vorsitzende: Michaela Mayer
Lorenzgasse 2, 01662 Meißen
kirchenmusik.meissen@web.de
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Bankverbindung für die Meißner
Kirchgemeinden im Kirchgemeindebund 
Meißner Land:

Ev.-Luth. Kirchenbezirk Dresden Nord – 
Kassenverwaltung
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52

Wichtig: Alle vier Kirchgemeinden haben ein 
Konto, aber unterschiedliche Angaben beim 
Verwendungszweck!

Johannes:
RT 2390/30/Spendenzweck/Zahlgrund

St. Afra:
RT 2390/10/Spendenzweck/Zahlgrund

Trinitatis:
RT 2390/40/Spendenzweck/Zahlgrund

Zadel:
RT 2390/50/Spendenzweck/Zahlgrund

Impressum: Ausgabe Nr. 21 Juni - August 2026 
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchgemeindebund 
Meißner Land, vertreten durch den Vorstand, 
Redaktionsteam: Claudia Anders, Frank Höhme, 
Ines Lorenz, Christian Mette, Birgit Seidel

„impulse - Evangelisch in Meißen“ erscheint 4x 
jährlich. Aufl age: 3200, Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe ist der 24.07.2026

Layout und Satz: Mummert Media

Bildnachweise: Die Veröff entlichungsrechte 
sind über den Herausgeber geklärt.

Für Druckfehler und versehentliche andere Fehler bit-
ten wir um Nachsicht. Die veröff entlichten Daten die-
nen ausschließlich der gemeindeinternen Verwendung. 
Eine missbräuchliche Verwendung, etwa zu Werbe-
zwecken, ist ausdrücklich untersagt. Sie können The-
menvorschläge und Anregungen jederzeit abgeben. 
Die Redaktion behält sich vor, Kürzungen vorzunehmen 
oder Texte bei unverlangt eingesandten Manuskripten 
zurückzuweisen.


